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Gf. Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des Vorstandes des NÖSV
(20.11.04 im Austria Center, Wien)

Um 11.10 Uhr begrüßt der Vorsitzende gf. Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 25.09.04 und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt.

Zu Punkt 2: Bericht des Präsidenten:
· Am 13.11.2004 wurde der Österreichische Schachbund von der Bundessportorganisation einstimmig als ordentliches Mitglied aufgenommen. Schach = Sport!
Die Vereine werden ersucht, sich Dachorganisationen anzuschließen.
· Bei Olympiade verpasst IM Neubauer den GM-Titel nur um einen halben Punkt.

· Die Finanzierung der Jugendlandesmeisterschaften für 2005 wurde durch das NÖ.- Landesjugendreferat schriftlich zugesagt.

· Die ausstehende Anmeldegebühren von beinahe 500 Euro wurden durch den Präsidenten erfolgreich eingefordert.

· Im nächsten Jahr wird am 16. April der ordentliche Landestag im Hotel-Restaurant Wienerwaldhof (Fam. Rieger), Irenental 67 - Strohzogl, 3011 Unter-Tullnerbach, um 15 Uhr abgehalten.

· Ab 1.1.2005 erhalten alle Vereine die Ausgaben von „NÖ.-Schach“ im Rahmen der neuen Beitragsordnung.

Zu Punkt 3: Bericht des Kassiers 

Die Anmeldung der Spieler erfolgt künftig über Bezahlung der Anmeldegebühr beim Landeskassier, der dann den Eloreferenten über die Anmeldung informiert. Somit wird eine Anmeldung ohne Bezahlung der Anmeldegebühr verhindert. 

Die Anmeldegebühren sind: Gastspieler 10 € + 7,50 €, Anmeldung 7,50 € und Ummeldung 7,50 €. Bei Bereinigung der Karteien und für Jugendliche unter 20 Jahre ist keine Gebühr zu entrichten.

Weiters wurde der Budgetentwurf vorgetragen und Budgetwünsche der einzelnen Sektionen erfragt (Beilage 3).

Der Kassier hat auch den „NPO-Check“ des Ministeriums durchgeführt.

Kassier Lemberger wird auch daran erinnert den Beitrag von 250 Euro an Kassier Strallhofer für die FIDE- Auswertung der Landesliga zu überweisen.

Für die Senioren-LM 2004 werden einstimmig 200 Euro beschlossen.

Zu Punkt 4: Anträge an den Vorstand

Der Antrag auf „Nichtrauchen“ bei Vorstandssitzungen wurde unter Punkt 2 behandelt und einstimmig angenommen.

Beschluss auf Verleihung des „Goldenen Ehrenzeichens“ für Franz Klinger.
Die LM der Herren und Damen finden 2007 in St. Peter/Seitenstetten statt.
Zu Punkt 5: Bericht des Landessekretärs

Es wurde mitgeteilt, dass alle Urkunden überreicht werden konnten.

Zu Punkt 6: Bericht des Landesspielleiters

Landesliga verläuft problemlos. 

Es wurden die Nennungen und Unterbringung zur Jugendlandesmeisterschaften besprochen.

Die Landesmeisterschaft der Herren 2005 wird im Zuge des Gloggnitzers Open im Mai ausgetragen.

Zu Punkt 7: Bericht der Viertelspräsidenten

Für alle Vierteln wurden die laufenden Aktivitäten erläutert, die in NÖ.-Schach nachzulesen sind.
Zu Punkt 8: Bericht der Ausschussvorsitzenden:

a) Jugendschach: 

Bei der Jugendbundesmannschaftsmeisterschaft konnte der 5. Platz erreicht werden. Ein großer Erfolg, wenn die unterschiedlichen Förderungsmöglichkeiten der einzelnen Bundesländer verglichen werden. 

Mag. Neumeier hat sich erklärt, Schulungen und Training für die Jugendlichen in den einzelnen Vierteln abzuhalten.

b) Schulschach: Der Landesschulschachtag wird nächstes Jahr wieder im April abgehalten.
Neun NÖ.-Lehrer nehmen vom 21. – 24.11.2004 in Weyregg an einer Schachlehrerfortbildung teil und werden zu C-Trainern ausgebildet. 

c) Damenschach:

Es wurde ein Bericht (Beilage 4) der Referentin von Präsidenten Modliba verlesen. Die Damenlandesmeisterschaft 2005 findet im Zuge des Open in Ybbs statt und der Damenvierländerkampf wird nächstes Jahr in Pöllau ausgetragen.

d) Fernschach: 

Die 2. e-Mail Landesmeisterschaft geht sehr rasch vonstatten, schneller als normal Fernschachturniere dauern.

54 Niederösterreichische Schachspieler verfügen über eine nationale FS-Elozahl und 25 auch über eine Internationale.

Wiesner Martin erreichte in der laufenden NÖ - e-Mail–Landesmeisterschaft seine erste FMK-Norm.

e) Technischer Ausschuss:

Mag. Kienast teilt mit, dass er aus beruflicher Überlastung seinen Vorsitz im technischen Ausschuss zurücklegen möchte. Als Nachfolger schlägt er MMag. Schroll vor. Nach Diskussion wird beschlossen, dass zur Unterstützung von Hr. Mag. Kienast als Rechtsberater Mag. Schroll und Mag. Neumeier in den technischen Ausschuss kooptiert werden.

Bis zum nächsten Landestag überarbeitet Mag. Kienast die entsprechenden Satzungsänderungen.

f) Presse:

Ing. Gattermayer berichtet über verschiede Pressemitteilungen und den Aktualitäten in diversen Zeitungen.

Ein Thema ist auch die lange Postlaufzeit von „NÖ-Schach“, weshalb auch über alternative Zustellmöglichkeiten (Einzelaufgabe statt Massensendung) diskutiert wird.
g) Bundesligen: Kein Bericht.

h) Senioren:

Es wurde von der Seniorenlandesmeisterschaft 2004 berichtet. Bei 27 Teilnehmern holte sich FM Röhrl erneut den Titel.
2005 wird die Senioren-LM in Böheimkirchen ausgetragen.
i) bis k) Spitzenschach, Eloreferat, Beglaubigungsausschuss: Keine Berichte.

9. Allfälliges: 

Es wurde über die Präsidentennachfolge beim nächsten Landestag diskutiert.

Der Vorsitzende schließt um 14 Uhr 40 die Sitzung.
Nächste Sitzung ist der Landestag, am 16. April 2005 (s. Punkt 2).
Franz Modliba, eh.




      Ing. Karl Huber, eh.

     gf Präsident





Schriftführer
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Litschau, am 31.10.2004

E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 20. November 2004, 11 Uhr, Wiener Austria Center Vienna, Bruno-Kreisky-Platz 1, 01/26069 0. Der Treffpunkt ist der Stand vom Schach Mattes beim Wiener Spielefest. Mit dem Hinweis an der Schachsitzung teilzunehmen hat man freien Zutritt.
T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht der Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand

5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat



k)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba


Mag. Werner Wandl

gf. Präsident





 
    Landessekretär


Sehr geehrter Herr Modliba!
 

Leider kann ich am Samstag nicht zur Sitzung kommen. Wir haben Tag der offenen Tür am Freitag und am Samstag. Bis mindestens 12:00 Uhr bin ich am Samstag in der HTL im Einsatz. Bis ich dann in Wien wäre, ist die Sitzung schon wieder vorbei.
 

Vom Damenreferat git es folgendes zu berichten:
 

Die Damenlandesmeisterschaft 2005 soll wieder im Jänner in Ybbs gleichzeitig mit dem Ybbser Neujahrsturnier stattfinden. Sollten genug Damen daran teilnehmen, wird ein eigener Bewerb gespielt. Andernfalls spielen wir wieder bei den Männern mit.
 

Der Damenvierländerkampf 2005 findet voraussichtlich wieder in Pöllau statt. Der Termin ist wie jedes Jahr zu Pfingsten. 
 

In den nächsten Wochen werde ich für beide Bewerbe Reklame machen, indem ich mit den Damen telefonisch Kontakt aufnehmen werde.
 

Beim Schachlehrerseminar werden wir uns am Sonntag sehen.
 

 

Mit freundlichen Grüßen
 

Sonja
Beilage 1





Beilage 2








Beilage 4
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